
Verbundprojekt CREATE:ENERGY (CE)
Kampagne MachmaWatt

Das Forschungsprojekt: Creative Energie-Konzepte
in den Regionen Lausitzer- u. Rheinischem Revier

➢ Ausrichtung: Energiewende gestalten und regionale Potentiale nutzen;
Selbstwirksamkeit in teilnehmenden Kommunen aktivieren / ermöglichen

- durch -

➢ Methode u. Konzept:Transdisziplinarität u. Citizen Sciences "2.0"

- Laufzeit: 01.05.2024 bis zum 30.04.2027 

- Verbundprojekt: BTU Cottbus - Senftenberg und Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule (RWTH) Aachen 

- Förderprogramm „Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen“ (KoMoNa) 

- Förderung durch das BMUKN (1.3 Mio. €) und ko-finanziert (250 Tsd. €) durch die Stiftung-Mercator 
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Programm der IHK Cottbus auf der 
HUSUM WIND (abgerufen am 
12.09.2025)
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Auftakt zum Thema:

Praxis u. Akzeptanz 
15 Minuten

Es folgen zwei Folien Praxis: Gesetzesnorm/Flächenpotential und  zwei Folien Akzeptanz: Faktoren/
sowie eine Folie Zusammenfassung: Konkret 
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Ausgangssituation – Neue Maßnahmen

▪ NEU: „überragendes öffentliches Interesse“ der erneuerbaren Energien

▪ Beschleunigung der Planungs- und Genehmigungsverfahren, um die Ausbauziele von EE-Anlagen 
zu erreichen

* Anm.:  in der EU-Notfall-Verordnung vom 22.12.2022 ((EU) 2022/2577) wird der Begriff des „überwiegenden öffentlichen Interesse“ verwendet.

§ 2 EEG. Besondere Bedeutung der erneuerbaren Energien

Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen sowie den dazugehörigen Nebenanlagen liegen im überragenden öffentlichen 
Interesse und dienen der öffentlichen Sicherheit. Bis die Stromerzeugung im Bundesgebiet nahezu treibhausgasneutral ist, 
sollen die erneuerbaren Energien als vorrangiger Belang in die jeweils durchzuführenden Schutzgüterabwägungen 
eingebracht werden. 
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https://energieportal-brandenburg.de/cms/
inhalte/tools/solaratlas-brandenburg/, 
(abgerufen am 30.10.2024)

https://energieportal-brandenburg.de/cms/
https://energieportal-brandenburg.de/cms/
https://energieportal-brandenburg.de/cms/


Verbundprojekt CREATE:ENERGY (CE)
Kampagne MachmaWatt

A
K

Z
E

P
T

A
S

N
Z

:
 

F
a

k
t

o
r

e
n

 

Hohe Unzufriedenheit 

Laut Ortwin Renn (Vortrag an der BTU 11/2024) wird der 
Fortschritt der Energiewende in Brandenburg wie folgt 

beurteilt: Grundsätzliche Unzufriedenheit mit der 
Energiewende 58 % . Der Transformationsprozess sei 

ungeplant 58 %, ungerecht 51 %. Zudem unterstützen 75 
% der Gesamtbevölkerung die Energiewende aber 52 %

„finden die Umsetzung ungerecht“.

Was beeinflusst Akzeptanz?

(i) Einsicht in die Sinnhaftigkeit
(ii) Notwenigkeit; Pos. Nutzenbilanz für einen selbst und 

diejenigen, die man wertschätz
(iii) Glauben an die Selbstwirksamkeit des eigen Handelns
(iv) Emotionale Identität mit dem Vorhaben

Quelle: Nachhaltigkeitsbarometer RiFS 2024) 

Soziale und kulturelle Faktoren der  Akzeptanz

➢ Gefühlte Wahrheiten; Orientierungslosigkeit; Irritationen u. Echoräume Misstrauen in Eliten
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Der CE-Ansatz – ein aktuell möglich werdendes Projekt:

▪ Potentialflächen von ca. 800 ha. 
▪ Zurzeit werden ca. 300 ha (in Calau) und 180 ha (in Vetschau) geplant. 

Allerdings ohne erweiterte Bürgerbeteiligung (wie z.B. BürgerEnergie oder 
Genossenschaften)

▪ Der Handlungsdruck ist hoch und die Gesellschaft gerät in Stress.
▪ Die EnBW bietet an von einem kurz vor der Umsetzung befindlichen 

Freiflächenpark (70 ha) 10 ha an die Bürgerschaft abzugeben. Dieser Pakt 
wird auf der CE-Konferenz am 09./10. Oktober in Radusch (OT der Stadt 
Vetschau) besprochen und hoffentlich beispielhaft weiter realisiert. 

➢ Dafür benötigen wir ihre Unterstützung und zwar …   

Randnotiz: In Brandenburg 
gibt es seit (01/2024) nach 
dem Wind - € (10 Tsd. € pro 
Jahr und Anlage) nun auch 
den Solar - €: 2.000 € pro 
Megawatt für die Kommune 
(01/2024)
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Vielen Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Dr. rer. pol. Dirk Marx
Transdisziplinäre Nachhaltigkeitsforschung

BTU-Cottbus Senftenberg, Fakultät 5 Wirtschaft, Recht und Gesellschaft -
Lehrstuhl: Öffentliches Recht, insbesondere Umwelt – und Planungsrecht,  

Prof. Dr. Eike Albrecht

e-mail: dirk.marx@b-tu.de I  mob.: 0162 9703766

mailto:dirk.mars@b-tu.de
mailto:dirk.mars@b-tu.de
mailto:dirk.mars@b-tu.de
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